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Energien freisetzen

Im schweizerischen Strommarkt hat der Wind 
aufgefrischt – sehr sogar. Die eingeleitete 
Liberalisierung des Strommarktes, die in zwei 
Schritten über die Bühne geht, hat eine Eigen-
dynamik angenommen, die sich nicht mehr 
aufhalten lässt. Gut oder nicht gut für den 
Service Public, der freie Einkauf des Stroms 
wird Realität – und dies schon bald. Der freie 
Netzzugang jedes einzelnen Kunden ist ab 2013 
in Aussicht gestellt. Für Grosskunden gilt der 
offene Wettbewerb bereits ab 2009. 

Der jährlich zunehmende Stromverbrauch 
von uns allen ist erschreckend. Er lässt die 
vom Bundesrat angestrebte energieeffiziente 
2000-Watt-Gesellschaft skurril erscheinen. 
Aber um bei den Verbrauchern ein echtes Spar-
bewusstsein zu erreichen, ist der Strom wahr-
scheinlich einfach noch zu günstig. Angesichts 
der steigenden Nachfrage und der vorhan-
denen Produktionsmöglichkeiten könnte sich 
das aber bald ändern. Wir werden sehen. Wir 
lernen jeden Tag dazu.

Das EW St. Moritz liefert Energie für den 
Wirtschaftsmotor in St. Moritz, Celerina und 
Champfèr. Dieser Verantwortung sind wir 
uns bewusst und rüsten uns für die neuen 
Herausforderungen. Wir sind daran, unsere 

Strategien und Strukturen zu überdenken und 
anzupassen, um sowohl intern wie auch extern 
zusätzliche Energien freisetzen zu können. Die 
Versorgungssicherheit sowie die wirtschaftliche 
und umweltschonende Versorgung bleiben 
dabei natürlich zentrale Anliegen. Ebenso 
wichtig scheint uns aber der Wille, unseren 
Kunden optimale  – und künftig auch erwei-
terte – Dienstleistungen zu bieten. Es liegt uns 
viel daran, die Kundennähe und somit auch die 
Transparenz zu verbessern. Mit dem vorliegen-
den Geschäftsbericht machen wir einen Schritt 
in diese Richtung. Sie erhalten damit nämlich 
einen Einblick in die Aufgaben und die Zukunft-
sideen Ihres Elektrizitätswerks St. Moritz.
 
Hubertus Fanti
Präsident EW-Kommission

Editorial
Einblick
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Die Verwaltungskommission

Die Aufgaben und Kompetenzen der Ver-
waltungskommission und der Betriebsleitung 
sind im Elektrizitätswerk-Gesetz vom 
27. September 1981 festgelegt. Die Mitglieder 
beider Gremien werden vom Gemeinderat 
für jeweils eine 4-jährige Amtsdauer gewählt. 
Die Verwaltungskommission konstituiert 
sich selbst. Sie hat sich im Berichtsjahr an 
zehn ordentlichen Sitzungen mit folgenden 
Geschäften befasst:

Projekt «Neue Leitstelle»•	
Projekt «Ausgleichsbecken Lej da Spuondas»•	
Projekt «Umbau KW Islas»•	
Ausserordentliche Personalfragen•	
Nachtragskredit für Umbau neue Leitstelle•	
Nachtragskredit Sanierung Druckstollen •	

    (Vorberatung für Gemeinderat)
EW-Rechnung 2006•	
Alternativenergien beim EW•	
Vertrag mit Verein Clean Energy•	
Kundenanfragen bezüglich •	

    Sondertarifierungen
Dienstbarkeitsverträge BEST•	
Information bezüglich Auswirkungen •	

    des Stromversorgungsgesetzes
Tarifvergleich alt/neu•	
Budget 2008•	

Organisation
Weitblick

Die Verwaltungskommission des EW St. Moritz (v.l.n.r.): Markus Hauser, Mitglied (Gemeinderat); Yves Gardiol, 
Mitglied (Grosskundenvertreter); Peter Barth, Mitglied (Gemeindepräsident St. Moritz); Hubertus Fanti, Präsident; 
Giatgen Scarpatetti, Vize-Präsident; Renato Torri, GPK Vertreter; Ernst Berger, Mitglied (Gemeinderat); 
Arno Wyss, Mitglied (Gemeinderat). Auf dem Bild fehlt Räto Camenisch, Vertreter der Gemeinde Celerina
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Rück- und Ausblick

Das EW St. Moritz hat die Kunden auch 2007 
zuverlässig mit Strom und Dienstleistungen 
versorgt und dabei ein beachtliches Resultat 
erzielt. An dieser Stelle danke ich den 
Mitarbeitenden für ihren wertvollen Beitrag 
und der Verwaltungskommission für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die Unter-
stützung.

Neben verschiedenen grösseren und kleineren 
Projekten prägten zwei zukunftsbestimmende 
Vorhaben das vergangene Jahr: die Vorberei-
tungen auf die neuen gesetzlichen Rahmen-
bedingungen StromVG (Stromversorgungs-
gesetz) sowie die Optimierung unserer Produk-
tionsanlagen. Die Öffnung des Strommarktes 
bedeutet für das EW St. Moritz auf der einen 
Seite, die Kernkompetenzen zu erhalten, 
auf der anderen aber auch, sich mit neuen, 
kundenorientierten Dienstleistungen auf dem 
Markt zu behaupten. Dabei setzen wir auf 
Vorgesetzte mit Weitblick sowie auf motivierte 
und gut ausgebildete Mitarbeitende.

Einheimische Wasserkraft – 
das neue Kraftwerk Islas

Das Kraftwerk Islas wurde 1932 erbaut und 
erhielt damals eine Konzession für 60 Jahre. 

Nachdem diese 1992 auslief, dauerten die 
Verhandlungen 13 Jahre, bis die Konzession 
2005 schliesslich erneuert wurde. Die Um-
setzungsphase des Erneuerungsprojektes 
konnte beginnen. Die alten Maschinen 
produzierten bis März 2007 und wurden 
dann ausser Betrieb genommen.

Das Umbauprojekt «Kraftwerk Islas» wurde 
ab Herbst 2005 mit grosser Sorgfalt und 
Rücksichtnahme auf Mensch und Natur aus-
gearbeitet und vorbereitet. Dieses Projekt war 
ein Schwerpunkt im Jahr 2007.

Unvorhersehbare Ereignisse erforderten 
während der neunmonatigen Umsetzungs-
phase manchmal Improvisationsgeschick. 
Umso ergreifender war der Augenblick, als 
die drei neuen Francis-Turbinen wie geplant 
am 20. Dezember 2007 ans Netz gingen. 
Dass dieses Projekt in so kurzer Zeit umgesetzt 
werden konnte, war nur aufgrund der tat-
kräftigen Unterstützung aller Beteiligten 
möglich. 

Dank der Erneuerung des Kraftwerks Islas deckt 
das EW St. Moritz nun fast 20% des jährlichen 
Gesamtverbrauchs mit selbst produzierter 
Wasserkraft. Diese Zahl macht uns zwar nicht 
unabhängig von Fremdbezügen, erlaubt uns 
aber, die künftige Beschaffung zu optimieren.

Bericht des Betriebsleiters
Gesamtblick
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Neue Leitstelle

Seit 1992 werden die meisten technischen 
Anlagen auf dem Gebiet des EW St. Moritz 
mit einem Fernwirksystem gesteuert. Die 
gesteuerten Anlagen sind vor allem Trafosta-
tionen und Unterwerke. Auch die Überwa-
chung und Steuerung des Wasserstands des 
Silser- und Silvaplaner-Sees erfolgen über diese 
Anlage. Die Leitstelle befindet sich im Verwal-
tungsgebäude.

Der technische Fortschritt machte auch vor 
diesem System nicht Halt, und so kam der 
Hauptrechner nach 15 Jahren an seine 
Leistungsgrenze. Ein zuverlässiger Unterhalt 
war nicht mehr möglich, weil die Anlagen-
lieferanten den Support nicht mehr gewähr-
leisten konnten. Aus diesem Grund wurde 
die Anlage im Berichtsjahr durch eine neue, 
modernere ersetzt. Diese ist wesentlich 
benutzerfreundlicher, weil sie auf einer 
Standardsoftware aufgebaut ist. Dadurch 
wird sichergestellt, dass unser Pikettdienst 
effizienter auf Betriebsstörungen aufmerksam 
gemacht und bei deren Behebung unterstützt 
werden kann. Die Anlage wird zwecks 
Effizienz-steigerung bedarfsgerecht und 
regelmässig erweitert.

Ökologie und PurePower Graubünden

Seit diesem Jahr übernimmt das Elektrizitäts-
werk St. Moritz den Strom der Photovoltaik-
Anlagen entlang des Trassees der Corviglia-
Bahn sowie an der Fassade der Bergstation Piz 
Nair. Eine entsprechende Vereinbarung zwi-
schen dem Verein Clean Energy und dem EW 
St. Moritz wurde unterzeichnet. Diese Solar-
energie fliesst ins Versorgungsnetz des Elektrizi-
tätswerks St. Moritz. Dank dieses Direktbezugs 
konnte eine ökologische Verbesserung des 
eigenen Strom-Mixes erreicht werden.

Das EW St. Moritz hat mit «PurePower Grau-
bünden» ein Ökostrom-Produkt, das naturema-
de star-zertifiziert ist, im Sortiment. Der Strom 
wird zu 97,5% aus Wasserkraft und zu 2.5% 
aus Sonnen-, Wind- und Biomasse-Energie 
produziert. Mit der Bestellung des Produktes 

beim EW St. Moritz und der Bezahlung eines 
kleinen Aufpreises von 5 Rappen/kWh unter-
stützen die Kunden die ökologische Produktion 
und wissen, in welchen Anlagen der Strom 
produziert wird. Die Einnahmen aus dem Ver-
kauf fliessen fast vollständig in die Förderung 
von umweltfreundlichen Produktionsarten wie 
Sonne, Wind und Biogas und in einen Fonds für 
ökologische Verbesserungsmassnahmen.

Das EW St. Moritz ist bestrebt, in Zukunft den 
Anteil an lokal produzierter ökologischer Ener-
gie zu erhöhen. 

Marketing

Was man weiss und doch nicht kennt. So geht 
es wohl den meisten Leserinnen und Lesern 
dieses Geschäftsberichts, wenn die Rede 
vom EW St. Moritz ist. Einen ersten Schritt in 
Richtung Dialog mit unseren Kunden machen 
wir nun mit diesem Geschäftsbericht. Bei den 
initiierten Marketingmassnahmen geht es unter 
anderem darum, den Kundinnen und Kunden 
zu kommunizieren, welch wichtigen Beitrag 
das EW St. Moritz als Wirtschaftsmotor leistet, 
indem es bestmögliche Versorgungssicherheit 
und Dienstleistungen garantiert.

Energiebeschaffung und Vertrieb

Der Gesamtverbrauch erhöhte sich im Berichts-
jahr um 1.8% von 98,9 GWh im Jahr 2006 auf 
100,7 GWh im Jahr 2007.

Wegen des Umbaus des Kraftwerk Islas konnte 
nur bis zur Stilllegung des alten Kraftwerks 
Ende März 2007 produziert werden. Erst ab 
Oktober trugen die Anlagen teilweise, während 
den Testphasen, unregelmässig zur Deckung 
des Verbrauchs bei. Somit fehlte ein beacht-
licher Teil der Eigenproduktion im ganzen Jahr. 
Im Berichtsjahr mussten deswegen fast 98% 
des Bedarfs eingekauft werden.

Patrik Casagrande
Betriebsleiter
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Der Unternehmenserfolg hängt entscheidend 
von menschlichen Faktoren ab: von den 
Mitarbeitenden, die unsere Dienstleistungen 
mit grossem Einsatz ermöglichen, vom 
kompetenten Umgang der Unternehmens-
führung mit den Mitarbeitenden und vom 
Teamgeist unter den Mitarbeitenden. 
Wir möchten an dieser Stelle allen Beteiligten 
für ihr grosses Engagement danken.

Anzahl Mitarbeitende
(per Jahresende)
 
21 Vollzeit-Mitarbeitende
  1 Teilzeit-Mitarbeiter
  1 Mitarbeiter im Stundenlohn

Lehrlinge  1
Reinigungspersonen 2
Freie Mitarbeitende 2

Eintritte    
Corsin Fümm, August 2007

Austritte
Luca Braun, Ende Juli 2007
Ivo Rampa, Ende August 2007

Jubiläen
20 Jahre: Jachen-Otto Franciscus, 1. Juni 2007
10 Jahre: Luca Braun, 2. Juni 2007
10 Jahre: Renato Spreiter, 4. August 2007

Lehrabschlüsse/Weiterbildungen
Enrico Tschenett, Lehrabschlussprüfung 
Netzelektriker, Juni 2007
Stefano Pradella, Höhere Fachprüfung 
zum eidg. dipl. Netzelektriker, Mai 2007

Mitarbeiterinnnen und Mitarbeiter
Lichtblick
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Laufende Rechnung
Die im Mai 2006 durchgeführte Tarifanpas-
sung zeigt erstmals im Jahr 2007 ihre Wirkung. 
Ebenfalls erstmals ganzjährig wirksam sind die 
seit Oktober 2006 gültigen Einkaufspreise. Im 
Jahre 2007 konnte die mit der Tarifanpassung 
vorgenommene Zähleranpassung weitestge-
hend abgeschlossen werden.
Die beiden erstgenannten Positionen sind mass-
gebend für die diesjährige Erfolgsrechnung, 
welche mit einem Ertragsüberschuss von CHF 
563‘613.95 abschliesst.

Ein Meilenstein in der Geschichte des EW 
St. Moritz und ebenfalls in der diesjährigen 
Investitionsrechnung deutlich ersichtlich ist der 
Umbau des Kraftwerkes Islas. Verschiedene im 
Laufe des Projektes festgestellte unaufschiebba-
re Unterhaltsarbeiten wirken sich aber ebenfalls 
auf die Erfolgsrechnung aus. 

Der über den Erwartung stehende Abschluss 
ist massgeblich von einem einmaligen Son-
derertrag abhängig. Dieser steht ebenfalls im 
Zusammenhang mit der neuen Konzession des 
Kraftwerk Islas. 

Investitionsrechnung
Die Investitionsrechnung schliesst mit CHF 
7‘148’584.06 ab. Neben den getätigten Investi-
tionen im Kraftwerk Islas sind einzelne Netzer-
weiterungen getätigt worden.

Finanzierung
Zur Finanzierung des Kraftwerk Islas Umbaues 
mussten wir im 2007 Darlehen von folgenden 
Darlehensgebern aufnehmen:

Gemeindeverwaltung St. Moritz
CHF 1‘500‘000.–

Graubündner Kantonalbank, Chur 
CHF 1‘500‘000.–

Zum jetzigen Zeitpunk betragen die 
Darlehensschulden
CHF 4‘500’000.–

Bilanz
Auf der Aktivseite ist vor allem der Wertzu-
wachs beim KW Islas ersichtlich. Da die elektro-
mechanischen Anlagen per Ende 2007 Ihren 
Betrieb aufgenommen haben sind diese direkt 
unter der Position Wasserkraftwerk Islas Celeri-
na verbucht worden.
Das Nutzungsrecht am Druckstollen während 
der Konzessionsdauer wird aus Transparenz-
gründen nun separat ausgewiesen (siehe Konto 
101005).
Unter Anlagen in Bau sind die Projektierungs-
aufwendungen für das noch zu realisierende 
Ausgleichsbecken Lej da Spuondas aufgeführt.

Bei den Passiven sind insbesondere die beiden 
Darlehen für den Bau des Kraftwerkes Islas 
zu erwähnen. Einerseits bei der Graubündner 
Kantonalbank andererseits bei der Gemeinde 
St. Moritz.

Betriebsrechnung und Bilanz
Durchblick
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Rechnung 2007 Budget 2007 Rechnung 2006 Abweichung Budget 07

CHF CHF CHF CHF %

3  Aufwand 19‘180‘386.23 18‘458‘500.00 18‘708‘426.50 721‘886.23 3.91

30 Personalaufwand 2‘359‘240.89 2‘296‘000.00 2‘346‘465.85 63‘240.89 2.75

31 Sachaufwand 13‘703‘801.70 13‘022‘500.00 13‘148‘055.26 681‘301.70 5.23

32 Passivzinsen 225‘754.50 295‘000.00 162‘702.80 -69‘245.50 -23.47

33 Abschreibungen 2‘050‘196.49 2‘025‘000.00 2‘258‘751.39 25‘196.49 1.24

36 Eigene Beiträge 821‘392.65 800‘000.00 772‘451.20 21‘392.65 2.67

38 Einlage Spezialfinanzierungen 20‘000.00 20‘000.00 20‘000.00 00.00

4 Ertrag 19‘744‘000.18 18‘458‘500.00 20‘330‘582.22 1‘285‘500.18 6.96

42 Vermögenserträge 120‘275.23 119‘000.00 121‘633.85 1‘275.23 1.07

43 Entgelte 19‘623‘724.95 18‘000‘000.00 20‘208‘948.37 1‘623‘724.95 9.02

46 Auflösung Spezialfinanzierung 339‘500.00 -339‘500.00 -100.00

Ergebnis* 563‘613.95 0.00 1‘622‘155.72 563‘613.95

Investitionsrechung

Ausgaben Investitionsrechnung 7‘148‘584.06 7‘270‘800.00 4‘475‘811.37

Nettoinvestitionen 7‘148‘584.06 7‘270‘800.00 4‘475‘811.37

Finanzierung

Nettoinvestitionen (NI) 7‘148‘584.06 7‘270‘800.00 4‘475‘811.37

Abschreibungen laufende Rechnung* 2‘050‘196.49 2‘025‘000.00 2‘258‘751.39

Ergebnis laufende Rechnung 563‘613.95 0.00 1‘622‘155.72

Einlage Spezialfinanzierungen 20‘000.00 20‘000.00 20‘000.00

Finanzierungsfehlbetrag 4‘514‘773.62 5‘225‘800.00 574‘904.26

Selbstfinanzierung 2‘633‘810.44 2‘045‘000.00 3‘900‘907.11

Selbstfinanzierung in % NI 37 28 87

Rechnung 2007
Sachgruppenstatistik

* - = Aufwandüberschuss
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Rechnung 2007 Budget 2007 Rechnung 2006 Abweichung Budget 07

CHF CHF CHF CHF %

3  Aufwand 19‘180‘386.23 18‘458‘500.00 18‘708‘426.50 721‘886.23 3.91

30 Personalaufwand 2‘359‘240.89 2‘296‘000.00 2‘346‘465.85 63‘240.89 2.75

31 Sachaufwand 13‘703‘801.70 13‘022‘500.00 13‘148‘055.26 681‘301.70 5.23

32 Passivzinsen 225‘754.50 295‘000.00 162‘702.80 -69‘245.50 -23.47
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36 Eigene Beiträge 821‘392.65 800‘000.00 772‘451.20 21‘392.65 2.67

38 Einlage Spezialfinanzierungen 20‘000.00 20‘000.00 20‘000.00 00.00

4 Ertrag 19‘744‘000.18 18‘458‘500.00 20‘330‘582.22 1‘285‘500.18 6.96

42 Vermögenserträge 120‘275.23 119‘000.00 121‘633.85 1‘275.23 1.07

43 Entgelte 19‘623‘724.95 18‘000‘000.00 20‘208‘948.37 1‘623‘724.95 9.02

46 Auflösung Spezialfinanzierung 339‘500.00 -339‘500.00 -100.00

Ergebnis* 563‘613.95 0.00 1‘622‘155.72 563‘613.95

Investitionsrechung

Ausgaben Investitionsrechnung 7‘148‘584.06 7‘270‘800.00 4‘475‘811.37

Nettoinvestitionen 7‘148‘584.06 7‘270‘800.00 4‘475‘811.37

Finanzierung

Nettoinvestitionen (NI) 7‘148‘584.06 7‘270‘800.00 4‘475‘811.37

Abschreibungen laufende Rechnung* 2‘050‘196.49 2‘025‘000.00 2‘258‘751.39

Ergebnis laufende Rechnung 563‘613.95 0.00 1‘622‘155.72

Einlage Spezialfinanzierungen 20‘000.00 20‘000.00 20‘000.00

Finanzierungsfehlbetrag 4‘514‘773.62 5‘225‘800.00 574‘904.26
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Rechnungsabschluss 2007/2006 – Sachgruppenstatistik

Übersicht
Laufende Rechnung 

 
 
 

Abschluss 2007  Budget 2007
 

Abschluss 2006

Ausgaben Einnahmen Ausgaben  Einnahmen  Ausgaben Einnahmen

      

 Laufende Rechnung 19'180'386.23  19'744'000.18  18'458'500  18'458'500  18'708'427  20'330'582 

      

 Ertragsüberschuss  563'613.95                       1‘622‘156  

      

3 Personalaufwand  2'359'240.89    2‘296‘000    2‘346‘466 

 Netto Aufwand 2‘359‘240.89  2‘296‘000  2‘346‘466 

      

4 Sachaufwand  12‘482‘500  12‘509‘140 

 Netto Aufwand  13'067'555.30 13‘067‘555.30  12‘482‘500  12‘509‘140 

      

5 Sonderaufwand    3‘680‘000     5‘474‘976

 Netto Aufwand  4'317'203.99 4‘317‘203.99  3‘680‘000  5‘474‘976 

      

8 Betriebsertrag  19‘744‘000.18  18‘458‘500  20‘330‘582  

 Netto Ertrag 19‘744‘000.18  18‘458‘500  20‘330‘582  
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Zu den einzelnen Konten
Bemerkungen

Laufende Rechnungen

3
Personalaufwand
Der Totalaufaufwand entspricht dem Budget. 
Zwei Abweichungen sind nennenswert.

1. Der Mehraufwand bei den Temporär-
 löhnen wegen der grösseren Bautätigkeit 
 bei der Erneuerung des Kraftwerkes Islas.

2. Der Mehraufwand bei der Pensionskasse  
 betrifft den Austritt eines langjährigen 
 Mitarbeiters.
 
40.313.10
Energieankauf
Die Einkaufspreise, welche bei den Verhandlun-
gen mit unserem Stromlieferanten im Herbst 
2006 erzielt wurden, waren höher als zum 
Zeitpunkt der Budgetierung angenommen.
 
41.313.30
Handelswaren Fremdrechnungsaufträge
Entsprechend der höheren Bautätigkeit (neue 
Hausanschlüsse) schliesst diese Position mit 
einem höheren Aufwand ab.
 
40.315.10
Hausinstallationskontrolle
Der grössere Aufwand ist bedingt durch den 
Aufholbedarf bei Pendenzen aus den früheren 
Jahren.
 
42.315.11
Diverse Fremdleistungen
Diese Mehraufwendungen stehen im Zusam-
menhang mit einer Stellvertretung während 
des krankheitsbedingten Ausfalls eines 
Mitarbeiters. Weiter sind hier die Aufwend-
ungen für externe Unterstützung bei der Ein-
richtung der Kostenrechnung und der 
Anlagenbuchhaltung.
 

42.315.40
Unterhalt
Diese Budgetüberschreitung ist im Wesentli-
chen auf Unterhaltsarbeiten, welche um das Er-
neuerungsprojekt KW Islas zu Tage gekommen 
sind und eine Aufschiebung unwirtschaftlich 
gewesen wäre.
 
42.315.82
Unterhalt Liegenschaft Punt da Piz
Eine Wohnung an der Via Signuria 3 wurde 
auf Grund eines Mieterwechsels nach rund 40 
Jahren aufgefrischt. Der höhere Erdölpreis für 
unsere Liegenschaften macht sich ebenfalls hier 
bemerkbar.
 
46.316.10
Gebäude, Magazine, Trafostationen
Diese Position wurde im Budget 2007 nicht an-
gepasst. Im Budget 2008 ist dies berücksichtigt.
 
47.317.20
Reise und Verpflegung
Die Mehraufwendung gegenüber dem Budget 
entstand im Zusammenhang mit dem Umbau 
des KW Islas.
 
48.318.20
Eichgebühren
Diese Überschreitung ist Folge des grösseren 
Zähleraustausches ausgelöst durch die Tarifan-
passung im Jahre 2006.
 
49.311.98
Anschaffung Mobiliar
Für die neue Einrichtung der Betriebswarte 
gewährte die Verwaltungskommision einen 
Nachtragskredit.
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49.319.10
Zähler und Rundsteuerempfänger
Durch die Tarifanpassung wurden im Jahr 2006 
eine grosse Anpassung der Zählinfrastruktur 
durchgeführt. Der in diesem Jahr ausgewiesene 
Mehraufwand ergibt sich aus den Abschlussar-
beiten in selbiger Angelegenheit.
 
50.322.20
Darlehenszinsen
Diese Abweichung steht in direktem Zusam-
menhang mit der geringeren Beschaffung von 
Fremdkapital während des laufenden Jahres für 
das Projekt Islas
 
54.316.10
Wasserrechtsabgaben
Während des Umbaus des Kraftwerkes Islas 
wurden der Wasserzins sowie die Wasserwerk-
steuer reduziert.
 
57.330.10
Debitoren – Verluste
Ein Teil des Debitorenverlustes des Jahres 2006 
wurde erst im Jahre 2007 verbucht. Folglich 
umfasst der hier ausgewiesene Debitorenver-
lust teilweise noch das Jahr 2006 sowie das 
Jahr 2007. (Jahr 2006 Fr. 21‘068.80, Jahr 2007          
Fr. 32‘812.65)
 
80.435.10
Verkauf Strom
In diesem Jahr konnten die Auswirkungen des 
neuen Tarifs (eingeführt per 1. Mai 2006) erst-
malig während eines ganzen Jahres betrachtet 
werden. In diesem Jahr erreichte der gesamte 
Stromabsatz im Versorgungsgebiet mit Rund 
101 GWh ein neuer Höchststand. 
 

81.436.20
Sonderertrag / ausserordentl. Ertrag
In der Zeit zwischen Ablauf der alten Konzes-
sion für das KW Islas im Jahre 1992 und der 
Inbetriebnahme des neuen Kraftwerkes Ende 
2007 wurden Akonti für das sogenannte «Zwi-
schennutzen» bezahlt. Mit der Inbetriebnahme 
des neuen Kraftwerkes kommen die vertraglich 
vereinbarten Steuern und Konzessionsabgaben 
zum tragen. Der Zwischennutzen wurde somit 
Ende 2007 abgerechnet. Dabei hat uns die 
Gemeinde Celerina den in den vergangenen 15 
Jahren zuviel geleisteten Betrag zurückerstattet.
 
Investitionsrechnung
Die diesjährige Investitionsrechnung umfasst vor 
allem der Umbau des Kraftwerkes Islas. Für den 
Umbau des Kraftwekes Islas genehmigte das 
Volk im Sommer 2002 einen Kredit von 7,193 
Mio CHF (zuzüglich Teuerung). Im Berichtsjahr 
gewährte der Gemeinderat zudem einen Kredit 
von 300‘000.– CHF für die nicht aufschiebbare 
Sanierung des Druckstollens.

Die in diesem Jahr getätigten Investitionen 
betreffend des KW Islas belaufen sich auf rund 
5,348 Mio CHF. Die im damaligen Budget 
aufgeführten Arbeiten sind zu mehr als 90 % 
abgeschlossen.

Daneben wurden auch in diesem Jahr einzelne 
Erweiterungen und Erneuerungen in unserem 
Netz vorgenommen. Die Investitionen in diesem 
Bereich sind tiefer als geplant und werden mit 
CHF 1‘259‘760.15 beziffert. Erwähnenswert 
sind die Erneuerungen im Bereich des Hotels 
Carlton. Neben einer neuen Trafostation und 
einer neuen Verteilkabine wurden ebenfalls die 
betroffenen Rohrblöcke ergänzt. In der erwei-
terten Fussgängerzone, St. Moritz-Dorf, wurden 
die Rohrblöcke ebenfalls erweitert.
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Detail
Laufende Rechnung

Abschluss 
2007

Budget 
2007

Abschluss 
2006

Ausgaben Ausgaben Ausgaben

AUFWAND

3 Personalaufwand 2‘359‘240.89 2‘296‘000.00 2‘346‘465.85

30 Gehälter 1‘771‘619.60 1‘750‘000.00 1‘796‘683.60

30.301.10 Gehälter und Löhne inkl. 13 ML 1‘703‘717.70 1‘700‘000.00 1‘770‘385.90

30.301.20 Stunden- / Temporärlöhne 67‘901.90 50‘000.00 26‘297.70

 

32 Zulagen 79‘351.00 93‘000.00 80‘202.00

32.301.10 Familienzulagen 9‘600.00 16‘000.00 9‘800.00

32.301.20 Ortszulagen / Kinderzulagen 30‘200.00 35‘000.00 32‘000.00

32.301.30 Schichtzulagen 2‘871.00 4‘000.00 5‘122.00

32.301.40 Pikettdienst 36‘680.00 38‘000.00 33‘280.00

33 Gesetzliche Sozialleistungen 204‘208.95 216‘000.00 208‘553.15

33.303.10 AHV, IV, EO 95‘285.55 95‘000.00 96‘006.50

33.303.20 SUVA 44‘043.85 45‘000.00 46‘011.20

33.303.30 FAK 33‘564.10 36‘000.00 34‘757.10

33.303.40 Arbeitslosenversicherung 18‘053.85 20‘000.00 18‘312.55

33.303.50 Kranken- und Unfallzusatzversicherung 13‘261.60 20‘000.00 13‘465.80

34 Vertragliche Sozialleistungen 231‘195.50 152‘000.00 172‘233.20

34.303.10 Pensionskasse 219‘559.70 137‘000.00 135‘530.60

34.303.20 Einbau in Pensionskasse 11‘635.80 15‘000.00 36‘702.60

35 Freiwillige Sozialleistungen 33‘036.20 40‘000.00 37‘514.40

35.303.10 Teuerungszulagen an Rentner 33‘036.20 40‘000.00 37‘514.40

36 Übriger Personalaufwand 39‘829.64 45‘000.00 51‘279.50

36.306.10 Arbeits- und Schutzkleider 20‘337.58 15‘000.00 24‘985.59

36.306.20 Weiterbildung, Kurse und Fachtagungen 19‘492.06 30‘000.00 26‘293.91

Total Personalaufwand 2‘359‘240.89 2‘296‘000.00 2‘346‘465.85

4 Sachaufwand 13‘067‘555.30 12‘482‘500.00 12‘509‘139.94

40 Energieankauf 11‘157‘144.75 10‘750‘000.00 8‘602‘927.17

40.313.10 Energieankauf 11‘114‘584.41 10‘700‘000.00 8‘569‘001.58

40.313.20 Mehrkostenfinanzierung EnV 42‘560.34 50‘000.00 33‘925.59
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Abschluss 
2007

Budget 
2007

Abschluss 
2006

Ausgaben Ausgaben Ausgaben

40.1 Energieaustausch 1‘839‘600.00

40.313.15 Stromaustausch «Einkauf» 1‘839‘600.00

41 Material 475‘116.71 455‘000.00 479‘751.06

41.313.10 Verbrauchs- u. Reinigungsmaterial 4‘369.44 5‘000.00 7‘199.27

41.313.30 Handelswaren für Fremdrechnungsaufträge 390‘610.80 300‘000.00 346‘491.04

41.313.40 Unterhalts- u. Reparaturmaterial 80‘136.47 150‘000.00 126‘060.75

42 Fremdleistungen 826‘486.80 605‘000.00 702‘775.90

42.315.10 Hausinstallationskontrolle 23‘267.33 15‘000.00

42.315.11 Diverse Fremdleistungen 189‘900.55 160‘000.00 142‘587.28

42.315.12 Entsorgungsaufwand 989.57 10‘000.00 545.89

42.315.40 Unterhalt und Reparaturen 418‘814.41 250‘000.00 261‘573.63

42.315.82 Unterhalt Liegenschaften Punt da Piz 147‘804.07 130‘000.00 214‘552.14

42.315.90 Unterhalt Betrieb LIFOS 45‘710.87 40‘000.00 83‘516.96

43 Dienstleistungen 119‘744.19 132‘500.00 90‘353.09

43.318.10 Telefon 29‘994.07 35‘000.00 29‘326.99

43.318.20 Porti 16‘978.60 15‘000.00 15‘447.05

43.318.30 Postcheckgebühren 12‘187.35 10‘000.00 9‘631.05

43.318.40 Frachten 1‘000.00

43.318.50 Bankkommission und Spesen 1‘088.21 1‘500.00 -390.74

43.318.60 Gutachten, Rechnungsrevision, Honorare 58‘966.64 60‘000.00 33‘112.12

43.318.70 Inserate 529.32 10‘000.00 3‘226.62

44 Büroaufwand 195‘108.81 233‘000.00 183‘567.68

44.310.10 Büromaterial 13‘653.65 30‘000.00 9‘788.68

44.310.20 Drucksachen 7‘880.62 5‘000.00 17‘527.28

44.310.30 Zeitungen, Fachliteratur 1‘724.16 3‘000.00 1‘695.13

44.310.40 Werbung 24‘238.14 30‘000.00 19‘863.23

44.315.60 Service Büromaschinen 2‘834.00 5‘000.00 5‘977.77

44.318.50 RZ-Lösung / EDV-Abteilung 144‘778.24 160‘000.00 128‘715.59

45 Sachversicherungen 53‘772.90 55‘000.00 52‘489.25

45.318.10 Betriebshaftpflicht 1‘931.70 3‘000.00 2‘520.90

45.318.20 Gebäude 9‘662.60 10‘000.00 9‘563.95

45.318.30 Maschinen, Mobilien 9‘124.00 10‘000.00 8‘422.20

45.318.40 Fahrzeuge 9‘711.20 10‘000.00 10‘121.20

45.318.50 Feuer, Einbruch, Diebstahl, Wasser 23‘343.40 22‘000.00 21‘861.00

46 Mieten und Benützungsentschädigungen 2‘160.00 14‘000.00 1‘860.00

46.316.10 Gebäude, Magazine, Trafostationen etc. 1‘860.00 13‘000.00 1‘860.00

46.316.20 Durchleitungsentschädigungen 300.00 1‘000.00
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Abschluss 
2007

Budget 
2007

Abschluss 
2006

Ausgaben Ausgaben Ausgaben

47 Vergütungen und Spesen 49‘625.76 52‘000.00 44‘497.95

47.317.10 Verwaltungskommission 11‘984.42 15‘000.00 19‘764.13

47.317.20 Reise und Verpflegung 29‘961.82 20‘000.00 17‘286.74

47.317.30 Fahrzeugentschädigung 859.75 7‘000.00 1‘404.95

47.317.40 Diverse Unkosten 6‘819.77 10‘000.00 6‘042.13

48 Gebühren 29‘714.95 26‘000.00 37‘622.65

48.318.10 Eidg. Starkstrominspektorat 1‘000.00

48.318.20 Eichgebühren 19‘827.55 15‘000.00 27‘213.75

48.318.30 Fahrzeuggebühren 9‘887.40 10‘000.00 10‘408.90

49 Übriger Sachaufwand 158‘680.43 160‘000.00 473‘695.19

49.311.96 Anschaffungen Werkzeuge, Instrumente, etc. 41‘313.05 50‘000.00 54‘290.12

49.311.97 Anschaffungen Motorfahrzeuge/Arbeitsmaschinen 27‘605.81

49.311.98 Anschaffungen Mobiliar 21‘651.07 10‘000.00 5‘750.65

49.311.99 Anschaffungen EDV 47‘822.15 60‘000.00 65‘488.78

49.319.10 Zähler und Rundsteuerempfänger 47‘894.16 40‘000.00 320‘559.83

Total Sachaufwand 13‘067‘555.30 12‘482‘500.00 12‘509‘139.94

5 Sonderaufwand 4‘317‘203.99 3‘680‘000.00 5‘474‘976.43

50 Zinsen 225‘754.50 295‘000.00 162‘702.80

50.322.10 Dotationskapitalzinsen 75‘000.00 75‘000.00 75‘000.00

50.322.20 Darlehenszinsen 124‘493.55 200‘000.00 61‘272.95

50.322.30 Kontokorrentzinsen 26‘260.95 20‘000.00 26‘429.85

51 Abschreibungen 1‘996‘315.04 2‘000‘000.00 2‘253‘823.41

51.331.10 Ordentliche Abschreibungen 1‘996‘315.04 2‘000‘000.00 2‘253‘823.41

51.331.20 Ausserordentliche Abschreibungen

53 Konzessionsabgaben 282‘324.45 260‘000.00 248‘234.50

53.316.10 Konzessionsabgaben 282‘324.45 260‘000.00 248‘234.50

54 Wasserrechtsabgaben 278‘968.55 200‘000.00 315‘670.40

54.316.10 Wasserrechtsabgaben 278‘968.55 200‘000.00 315‘670.40

55 Beiträge 74‘953.40 80‘000.00 75‘010.42

55.318.10 Fachverbände 26‘803.40 30‘000.00 26‘860.42

55.318.20 Kurvereine 48‘150.00 50‘000.00 48‘150.00

57 Debitoren-Verluste 53‘881.45 25‘000.00 4‘927.98

57.330.10 Debitoren-Verluste 53‘881.45 25‘000.00 4‘927.98
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Abschluss 
2007

Budget 
2007

Abschluss 
2006

Ausgaben Ausgaben Ausgaben

59 Übriger Sonderaufwand 1‘405‘006.60 820‘000.00 2‘414‘606.92

59.362.10 Barabgabe an die Gemeinde 821‘392.65 800‘000.00 772‘451.20

59.380.99 Einlage in Eigenversicherung 20‘000.00 20‘000.00 20‘000.00

59.381.99 Ertragsüberschuss 563‘613.95 1‘622‘155.72

Total Sonderaufwand 4‘317‘203.99 3‘680‘000.00 5‘474‘976.43

GESAMTAUFWAND 19‘744‘000.18 18‘458‘500.00 20‘330‘582.22

Abschluss 
2007

Budget 
2007

Abschluss 
2006

Einnahmen Einnahmen Einnahmen

ERTRAG

8 Betriebsertrag 19‘744‘000.18 18‘458‘500.00 20‘330‘582.22

80 Ertrag aus dem Energiegeschäft 18‘574‘737.11 17‘300‘000.00 17‘225‘652.34

80.435.10 Verkauf Strom 18‘574‘737.11 17‘300‘000.00 17‘225‘652.34

80.1 Ertrag aus dem Energieaustausch 0.00 1‘839‘600.00

80.435.20 Stromaustausch «Verkauf» 0.00 1‘839‘600.00

81 Ertrag aus Leistungen für Dritte 1‘048‘987.84 700‘000.00 1‘143‘696.03

81.436.10 Fremdrechnungsaufträge 864‘246.09 700‘000.00 958‘557.09

81.436.20 Sonderertrag / a.o. Ertrag 184‘741.75 185‘138.94

82 Kapitalertrag 17‘815.23 18‘000.00 18‘057.15

82.420.10 Bankzinsen 7‘162.45 5‘000.00 5‘641.15

82.420.90 Gewinn/Verlust aus Verkauf Anlagen 167.28

82.423.20 Wertschriftenzinsen 10‘485.50 13‘000.00 12‘416.00

83 Ertrag aus betrieblichen Liegenschaften 102‘460.00 101‘000.00 103‘576.70

83.427.10 Mietzinse: Liegenschaften Punt da Piz 100‘240.00 100‘000.00 101‘176.70

83.427.20 Mietzinse: Diverse 2‘220.00 1‘000.00 2‘400.00

86 Aufwandminderungen / Auflösungen 339‘500.00

86.480.10 Aufl. Spezialfinanz. Ausgleichsreserve 189‘500.00

86.480.20 Aufl. Spezialfinanz. Tarifanpassung 150‘000.00

GESAMTERTRAG 19‘744‘000.18 18‘458‘500.00 20‘330‘582.22
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Abschluss 
2007

Budget 
2007

Abschluss 
2006

Ausgaben Ausgaben Ausgaben

INVESTITIONSRECHNUNG

AUSGABEN 7'148'584.06 7'270'800.00 4'475'811.37

910 Allgemeiner Netzausbau und Bauten 1'259'760.15 1'800'000.00 1'922'868.09

920101 Sanierung Wehr Buocha da Sela KW Islas 57'329.00

930 Weiterausbau Fernwirksystem 24'837.19 50'000.00 76'370.41

930102 Ablösung Fernwirkanlage LS2030 334'901.88 339'800.00 148'797.72

930103 Erneuerung Elektrotechnik UW Bad 83'756.00

930104 Erneuerung Elektrotechnik UW Islas 29'600.00

940 Volksvorlage Sanierung KW Islas 5'348'022.19 5'081'000.00 2'152'349.64

AUSGABEN IN BAU (Nicht beendigt im 2007)

941601 Lej da Spuondas Ausgleichsbecken 123'733.65 62'069.51

TOTAL AUSGABEN INVESTITIONSRECHNUNG 7‘148‘584.06 7‘270‘800.00 4‘475‘811.37

Abschluss 2007 Budget 
2007

Abschluss 2006

Einnahmen Einnahmen Einnahmen

EINNAHMEN (Aktivierungen) 7'148'584.06 7'270'800.00 4'475'811.37

910 Allgemeiner Netzausbau und Bauten 1'259'760.15 1'800'000.00 1'922'868.09

920101 Sanierung Wehr Buocha da Sela KW Islas 57'329.00

930 Weiterausbau Fernwirksystem 24'837.19 50'000.00 76'370.41

930102 Ablösung Fernwirkanlage LS2030 334'901.88 339'800.00 148'797.72

930103 Erneuerung Elektrotechnik UW Bad 83'756.00

930104 Erneuerung Elektrotechnik UW Islas 29'600.00

940 Volksvorlage Sanierung KW Islas 5'348'022.19 5'081'000.00 2'152'349.64

NICHT AKTIVIERTE EINNAHMEN (Anlagen im Bau)

941601 Lej da Spuondas Ausgleichsbecken 123‘733.65 62'069.51

TOTAL AKTIVIERUNG INVESTITIONSRECHNUNG 7‘148‘584.06 7‘270‘800.00 4‘475‘811.37
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BILANZ PER 31. 12. 2007

                       Veränderung

Bilanz 31.12.06 Zuwachs Abgang Bilanz 31.12.07

1 Aktiven 26‘406‘781.76 88‘115‘521.71 85‘084‘935.04 30‘190‘568.43

10 Anlagevermögen 16‘440‘812.37 14‘954‘274.47 10‘529‘092.35 21‘619‘194.49

10.05 Immaterielles Anlagevermögen Kraftwerk 753‘200.00 753‘200.00

10.10 Wasserkraftwerk Islas, Celerina 2‘324‘419.15 5‘405‘351.19 925‘267.51 6‘804‘502.83

10.20 Unterwerk Islas, Celerina 580‘000.00 52‘487.00 527‘513.00

10.30 Unterwerk St. Moritz-Bad 170‘000.00  15‘883.99 154‘116.01

10.40 Verteilanlagen 12‘122‘868.09 1‘259‘760.15 1‘378‘801.75 12‘003‘826.49

10.50 Mess- und Fernwirkanlagen 618‘524.13 359‘739.07 260‘769.00 717‘494.20

10.55 EDV-Anlage 60‘000.00  24‘495.02 35‘504.98

10.60 Mobiliar, Werkzeuge, Fahrzeuge 70‘000.00  39‘468.18 30‘531.82

10.70 Liegenschaft: Haus 1 1.00 1.00

10.80 Liegenschaft: Werkhof 330‘000.00 13‘300.00 316‘700.00

10.90 Anschaffung Lifos 165‘000.00 74‘999.00 90‘001.00

10.95 Uebernahme neuer Netzteil  

10.99 Anlagen in Bau 7‘926‘565.99 7‘740‘762.83 185‘803.16

11.00 Eigenherstellung Anlagen 2‘858.07 2‘858.07  

15 Umlaufvermögen 9‘965‘969.39 73‘161‘247.24 74‘555‘842.69 8‘571‘373.94

15.10 Kassa 3‘695.20 24‘605.55 23‘904.85 4‘395.90

15.11 Postcheck 1‘855‘231.49 26‘990‘434.09 27‘567‘438.79 1‘278‘226.79

15.12 Banca della Svizzera Italiana 778.00 0.90 72.90 706.00

15.13 UBS 38‘062.80 1‘312‘530.50 1‘304‘452.60 46‘140.70

15.15 Graubündner Kantonalbank 247‘112.95 1‘510‘625.20 1‘539‘435.65 218‘302.50

15.16 Crédit Suisse 962‘801.32 1‘646‘034.76 2‘301‘480.27 307‘355.81

15.19 Verrechnungssteuer 6‘320.00 5‘518.01 6‘320.11 5‘517.90

15.20 Debitoren Allgemein 587‘566.00 657‘509.90 988‘490.25 256‘585.65

15.21 Debitoren Strom neu MWST Guthaben 325‘667.36 325‘667.36  

15.22 Debitoren Strom Differenzen

15.23 Debitoren Strom IS/E 5‘540‘376.80 19‘983‘261.10 19‘768‘993.20 5‘754‘644.70

15.25 Debitoren Mehrwertsteuer Lauf. Rechnung -1‘383.95 -1‘383.95  

15.28 Übrige Forderungen 3‘447.45 3‘447.45  

15.30 Wertschriften 37‘248.00 246.00 37‘002.00

15.40 Materialvorräte 519‘667.28 347‘297.46 399‘239.91 467‘724.83

15.41 Kleinmaterialvorräte 7‘860.00 7‘860.00

15.80 VESR-Zahlungen 18‘139‘697.36 18‘139‘697.36

15.81 LSV-Anweisungen CS 1‘229‘007.40 1‘229‘007.40

15.90 Aktive Rechnungsabgrenzung 167‘109.55 194‘771.16 167‘109.55 194‘771.16

18.18 Internes Verrechnungskonto 784‘362.99 784‘362.99
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BILANZ PER 31. 12. 2007

                       Veränderung

Bilanz 31.12.06 Zuwachs Abgang Bilanz 31.12.07

2 Passiven 26‘406‘781.76 33‘913‘019.11 30‘129‘232.44 30‘190‘568.43

20 Eigenkapital 16‘263‘814.93 583‘613.95 16‘847‘428.88

20.10 Dotationskapital 1‘500‘000.00 1‘500‘000.00

20.30 Eigenversicherung Verteilanlagen 1‘215‘000.00 20‘000.00 1‘235‘000.00

20.90 Eigenkapital 13‘548‘814.93 563‘613.95 14‘112‘428.88

25 Fremdkapital 9‘892‘966.83 33‘329‘405.16 30‘129‘232.44 13‘093‘139.55

25.10 Darlehen Pensionskasse Gemeinde  

25.11 Darlehen Gemeinde St. Moritz 1‘500‘000.00 1‘500‘000.00 3‘000‘000.00

25.15 Darlehen UBS 1‘285‘000.00 1‘285‘000.00 0.00

25.16 Darlehen GKB 1‘500‘000.00 1‘500‘000.00

25.20 Kreditoren 2‘305‘188.33 27‘682‘145.97 26‘111‘615.64 3‘875‘718.66

25.21 Kreditor AHV/ALV  223‘698.70 223‘698.70  

25.22 Kreditor SUVA  55‘154.90 55‘154.90  

25.23 Kreditor FAK  33‘573.00 33‘573.00  

25.25 Kreditoren Mehrwertsteuer 233‘098.56 376‘066.31 607‘539.21 1‘625.66

25.30 Kontokorrent Gemeinde 651‘590.95 1‘198‘149.55 1‘269‘689.20 580‘051.30

25.40 Kontokorrent Pensionskasse Gemeinde 321‘754.40 362‘808.85 321‘754.46 362‘808.79

25.45 Rückstellungen 13 ML 134‘170.75 134‘170.75

25.55 Vorauszahlungen von Kunden 9‘298.09 16‘549.63 0.08 25‘847.64

25.60 Transitorische Passiven 87‘036.50 247‘087.50 87‘036.50 247‘087.50

25.70 Spezialfinanzierung Ausgleichsreserve 2‘000‘000.00 2‘000‘000.00

25.71 Spezialfinanzierung Tarifänderung 1‘500‘000.00 1‘500‘000.00

29 Passive Berichtigungsposten 250‘000.00 250‘000.00

29.10 Delkredere 250‘000.00  250‘000.00
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